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Keine gewaltſamen Entente Eroberungen
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Die brliderlich vereinten deutſchen und ruſſiſchen Spartakiſten

Keine gewaltſamen Gebiets
veränderungen

Baſel 27 Januar Privattelegramm Die
Morning Poſt meldet aus Paris Die Alliierten
konferenz erklärte gemäß der vorausgegangenen
Beſchlüſſe alle gewaltſamen Gebietsveränderungen
ſoweit ſie außerhalb der Bedingungen des Waffen
ſtillſtandes ſtehen für rechtsunwirkſam

Ergebnis der Wahlen in Berlin
Berlin 27 Jan Eigene Drahtnachricht Bis heute

nachmittog waren folgende Ergebniſſe aus Berlin feſtgeſtellt
Sozialdemokraten 311 481 Unabhängige 245 251 Demo
kraten 131 282 Deutſchnational 91 538 Chriſtliche Volks
partei 47 319 Deutſche Volkspartei 46 772 Nach den obigen
Zahlen werden in Berlin erhalten Sozialdemokraten 8 Sitze des Verhandlungsleiters in Spa ſtets vollſtes Verſtändnis
Unabhängige 6 Demokraten 3 Deulſchn
lichSoziale 1 Deutſche Volkspartei 1 Sitz

onale 2 Chriſt

Das Magdeburger Wahlergebnis

Magdeburg 27 Jan Amtliches vorläufiges Ergebnis
aus dem 11 Wahlkreiſe Regierungsbezirk Magdeburg 25
kleinere Bezirke ſtehen noch aus Deutſchdemokraten 147 505
4 Sitze Deutſche Volkspartei 20 930 Deutſchnationale
olkspartei 61 148 Zentrum 10 670 Mehrheits

ſozialiſten 365 205 Unabhängige 20 320

Ein Offenſivbündnis der deutſchen und
ruſſiſchen Spartakiſten

Baſel 27 Januar Privattelegramm Daily Mail
meldet aus Petersburg indirekt Im Sowjet mehte der
Volkskommiſſar für Petersburg bekannt daß zwiſchen der
Sowjetregierung und den Spartakusanhängern in Deutſch
land ein formelles Offenſipbündnis abgeſchloſſen wurde
Außer Radek wären immer noch einige Dutzend Sowjetver
treter auf deutſchem Boden wo der Kampf um die Sowjets
bald in ſein zweites Stadium treten werde

Die Berliner Kohlenkriſe
Serlin 27 Januar Eigene Drahtnachricht Die

Kohlenkriſe in Verlin hat ſich derart zugeſpitzt daß am Ende
dieſer Woche wahrſcheinlich Maßnahmen eintreten werden
die von einſchneidender Bedeutung und wohl bisher noch
tie in GroßBerlin dageweſen ſind Der Kohlenmangel
nimmt von Stunde zu Stunde derart bedenklichen Umfang
an daß man zuſtändigerfeits in Erwägung zieht die geſamte
elektriſche Stromzufuhr für alle Jnduſtrien zu ſperren

Polniſche Truppenzuſammenziehung bei

Thorn
Danzig 27 Jan Privattelegramm Aus Schneide

mühl wird gemeldet Auch Wongrowitz und das Gebiet Ro
alen ſind von den Polen wieder geräumt Dagegen ziehen
e Polen ſtarke Truppenmaſſen gegen Thorn zuſammen

Ein Proteſt paderewskis
WTB Weorſchau 27 Januar Drahtnachricht Tſchecho

lovakiſches Preßbureau Miniſterpräſident derewski ſandte
der Regierung der tſchechoſlovakiſchen Republik eine Proteſtnote
wegen des Vorrückens der tſchecho ſlovakiſchen Truppen

die militäriſche Lage in Oſtgalizien

Wien 27 Januar Privattelegramm Die Neue Freie
reſſe meldet aus Przemnſl Die mil täriſche Lage in Oſtgalizien
R ſich nicht weſen lich geändert Die Offenſive der polniſchen

Streitkräfte iſt im grehen und ganzen mißglückt Lemberg leidet
unter den Angriffen der Ukrainer immer noch ſtark Zwei im Auf
irage des Marſchalls Foch entſandte fronzöſiſche Kommiſſare trafen
auf dem voln ſcheukrainiſchen Kriegsſchauplatz ein um die provi
jariſche Einſtellung der Feindſeligkeiten herbeizuführen

FinanzminiſſtorZuſammenkunſt
WTB Berlin 27 Jan Drahtna Am Montag

Aben die Regierungsvertreter der deutſchen Freiſtaaten den
erfgſungsentwurf des Staatsſekretärs Preuß beſprochen

Die Sitzung iſt für Donnerstag nachmittag vertagt worden

Preſſeabteilung erfährt von amtlicher Seite Geſtern erhielt der

wurden t die Zahl täglich 30 0600 Da 8e

weil zahlreiche Teilnehmer nach Weimar fahren mußten um
dort eine Zuſammenkunft der deutſchen Finanzminiſter wahr
zunehmen

Fum Rücktrittsgeſuch des Generals v Winterfelö
WTB Berlin 27 Januar Drahtnachricht Der in

der Neuen Berliner Jeitung vom 27 Januar veröffent
lichten Darſtellung der Umſtände die General v Winterfeld
veranlaßt haben ſollen aus ſeiner Tätigkeit als Vorſitzender
der deutſchen Delegation der internationalen Waffenſtill
ftandskommiſſion in Spa auszuſcheiden tritt die Deutſche
Allgemeine Zeitung vom 28 Jannar mit einer Erklärung
gegenüber zu der ſie von ſeiten des Staatsſekretärs Erz
berger ermächtigt worden iſt und in der es u a heißt
Zwiſchen dem General v Winterfeld und dem Staatsſekretär
Erzberger haben ſeit dem erſten Täge des Zuſammen
arbeitens in Compiègnes die ausgezeichnetſten Beziehungen
beſtanden Seit Wochen hat General v Winterfeld kein
Hehl daraus gemacht daß er dem Auftreten des Siegers in
Sya nicht mehr länger die Verantwortung werde übernehmen
können und daß er mit Rücktrittsgedanken umgehe Staats
ſekretär Erzherger hat der beſonders peinlichen Situation

entgegengehracht Er war ſich jedoch auch bewußt daß gerade
die Perſönlichkeit des Generals v Winterfeld mit ihrer vor
nehmen Sicherheit des Auftretens und einer ſelten zu fin
denden würdevollen Schlagfertigkeit nur ſchwer zu erſetzen
ſei Deshalb hat er den General unter ausdrücklicher Zu
ſtimmung der Reichsregierung durch ein in den wärmſten
Worten gehaltenes Telegramm gebeten in der für alle
deutſchen Delegierten keineswegs beneidenswerten Lage
durchzuhalten

m J

Für franzöſiſche A und Räte
Genf 27 Januar Privattelegramm Nach Pariſer

Meſdungen haben in Marſeille und Lyon lokale Kund
gebungen für die Einrichtung von Arbeiter und Soldaten
räten ſtattgefanden Der Gouverneur von Marfeille wurde
ſeines Poſtens enthoben

e n e
Die Italiener müſſen Fiume verlaſſen
WTB SFtume 27 Januar Drahtnachricht Tſchechoſlo

vakiſches Preßbureau Der Berichterſtatter der Kroatiſchen

franzöſiſche General ein Telegramm wonach die Jtaliener ihre
geſamten Truppen mit Ausnahme von zwei Bataillonen aus Fi
ume ſofort zu entfernen haben Das Kommando über die Stadt
übernimmt eine internativnale Kommiſſion beſtehend aus den
Kommanvanten aller Ententeruppen die ſich gegenwärtig in Fi
ume befinden Das ſerbiſche Bataillon kehrte nach Fiume zurück

mIII

von der Frieöenskonferenz
WTB Paris 27 Januar Drahtnachricht Nach einer

Havasmeldung trat die Friedenskonferenz am Vormittage und am
Nachmittage zu einer Sitzung zuſammen Pichon gab im Aus
ſchuß den Entwurf einer Unterweiſung für die Kommiſſion be
kannt die nach Polen gehen wird und in der Frankreich wahr
ſcheinlich durch Nonlens vertreten ſein wird Jn der Nachmittags
ſitzung ſollte ſich der Ausſchuß mit der Frage der deutſchen Kolo
nien und den Jnſeln im Stillen Ozean beſchäftigen wobei der
chineſiſche Geſandte zu Worte kommen ſollte

Spartakiſtiſches Stanögericht in Wilhelmshaven
Wilhelmshaven 27 Jan Die Spartakiſten haben hier das

Standgericht s und die Reichsbank und die Sta
tionskaſſe ſowie das Offizierskaſino in dem ſich der Arbeiter und
Soldatenrat befindet Der Eiſenbahnverkehr iſt eingeſtellt

Die Demobilmachung Englands

London 27 Jan Das Kriegsamt veröffentlicht folgen
des Jm Anſchluß an die Erörterungen die zwiſchen den Miniſtern
und verſchiedenen Miniſteriglabteilungen in London über die
Frage der angenehmſten Unterhaltung der Beſatzungsarmeen und
andere Angelegenheiten ſtattfanden die in unmittelbarem
ſammenhang mit der Stärke und dem Wohlergehen der m en
Armee ſtehen wurde in Paris durch den Premierminiſter eine Kon
ferenz zuſammenberuſen an der unter anderm der Staatsſek Sär
des Krieges Sir Eric Geddes Sir Douglas Haig und der Chef es
Generalſtabes teilnahmen Die Beſchlüſſe die gefaßt wurden ſind
weitreichender Art Die alte Freiwilligen Lrmee die früher be
ſtand und die ſolch außerordentliche Taten vollbrachte beſteht als
militäriſche Organiſation nicht mehr An ihrer Stelle iſt eine ge
waltige Armee von 4 Millionen Mann erſtanden anfangs
während des Krieges auf der Grundlage der Freiwilligkeit ſpäter
auf der Grundlage der Aushebung Dieſe Armee befindet ſich jetzt
im re ſchneller Demobiliſternn ren vor 14 Tagen
ungefähr 8090 Mann täglich in das bürgerliche Leben übergeführt

Dämmerung
Als die erſte Stimmzettelſchlacht geſchlagen war erhob

ſich ein ungeheures Siegesgeſchrei beſonders in den Reihen
der unabhängigen Sozialdemokratie Sie vergaß ganz daß
das deutſche Volk in ſeiner überwältigenden Mehrheit von
der Politik der Anabhängigen nichts wiſſen
will vielmehr ſchon am 19 Januar ein vernichtendes Urteil
über deren Treiben gefällt hatte Ueber dieſes Volksgericht
gingen die Blätter der Unabhängigen mit Vorliebe hinweg
und verwieſen mit um ſo mehr Stolz auf den zweifelloſen
Erfolg in dem Merſeburger Wahlbezirke Wie war denn
hier die Situation Die UAnabhängigen hatten eine un
gemein rührige Agitation entfaltet Sie konkurrierten eifrig
mit den Deutſchnationalen die im Mundvollnehmen ſonſt
die unbeſtrittene Meiſterſchaft beſitzen Es gibt auch heute
einige Monate nach der Revolution noch Wähler genug
die unpolitiſch genug ſind um auf jeden Wahlrummel herein
zufallen Das verſchaffte den Anabhängigen unverdienten
Wertzuwachs Danu kam die klobige Art ihrer Agitation
die vor den Rechten von Andersdenkenden nicht Halt machte
Die Volksſtimme hat den Unabhängigen bereits eig
Sündenregiſter über Gewalttaten in der Wahlbewegung vor
gehalten das dem Schreiber dieſer Zeilen aus der Wahl
bewegung auf dem Lande gleichfalls genügend bekannt iſt
Endlich kam noch hinzu daß es auf dem flachen Lande an
Aufklärung fehlte Dort erhielten die Unabhängigen
Stimmen über die ſie ſich ſelbſt wohl am meiſten gewundert
haben werden Der leidige Amſtand daß die Wahlvorſchläge
keine Parteibezeichnung tragen durften trug viel zur Ver
wirrung bei Es brach ſich erfreulicherweiſe die Erkenntnis
Bahn daß gewählt werden muß Jn Unkenntnis der ein
zelnen Wahlvorſchläge und ihrer politiſchen Bedeutung
wanderte dann aber mancher Zettel der Unabhängigen in
die Wahlurne deſſen Träger alles andere als ein unab
hängiger Sozialdemokrat war Die extreme Sozialdemo
kratie darf heute ſchon ſicher ſein daß ſie eine derartig hohe

Stimmenziſfer außerhalb der Jnduſtrieorte nicht wieder
erhalten wird

Jn völliger Verkennung der wirklichen Sachlage gaben
ſich die Unabhängigen für den zweiten Kampftag am 26 Jan
den kühnſten Erwartungen hin Sie wollten ihren Erfolg
vom 19 d M noch weſentlich ausbauen und erweitern Es
kam anders Noch liegt kein abſchließendes Ergebnis für
den geſamten Merſeburger Bezirk der bei der Preußenwahl
mit Erfurt und Schmalkalden verbunden iſt vor aber die
Teilreſultate und ihre Zuſammenſtellungen laſſen doch ſchon
einwandfrei erkennen daß die Hoffnungen der Un
abhängigentrügeriſche waren Der zahlenmäßige
Beweis hierfür wird in wenigen Stunden erbracht werden
können Einwandfrei liegt jetzt das Ergebnis von Stadt
Halle vor des ſtärkſten Forts innerhalb der unbahängigen
Hochburg Und dieſes Reſultat beſtätigt daß auch die

unabhängigen Bäume nicht in den Himmel wachſen daß die
Hochflut ſchon zu verlaufen beginnt Bei der politiſchen Be
deutung der Abſtimmung vom 26 Januar verlohnt es ſich
die Ergebniſſe von Halle auch an dieſer Stelle zu beleuchten

Nach der Feſtſtellung des ſtädtiſchen Wahlburegus von
geſtern nachmittag haben Stimmen erhalten

Unabhängige Sozialdemokratie 35 860 39 198
Deutſche demokratiſche Partei 29746 27 963
Deutſchnationale Volkspartei 11 458 11 633
alte Sozialdemokratie 9606 15 946
Zentrum 1806 1 520Deutſche Volkspartei 132 1541

Hierbei ſei bemerkt daß die eingeklammerten Ziffern
die Ergebniſſe vom 19 Januar wiedergeben

Während am erſten Abſtimmungstage ſich 97 901 Wähler
von Halle an der Wahlurne einfanden beteiligten ſich am
vorgeſtrigen Sonntag nur 88 610 Wähler Das bedeutet
eine Verringerung der Abſtimmenden um
rund 9,5 Prozent Wäre der politiſche Beſitzſtand der
Parteien bereits ein gefeſtigter und endgültiger dann müßte
eine gleiche oder doch eine ähnliche Prozentziffer auch bei
der Verringerung des Ergebniſſes der einzelnen politiſchen
Organiſationen zu verſeichnen ſein Das iſt aber wie ſchon
ein kurzer Blick auf die obige Zuſammenſtellung zeigt durch
aus nicht der Fall Prozentual berechnet haben in Halle

verloren oder gewonnen

Unabhängige Sozialdemokratie 3339 8,55
Deutſche demokratiſche Partei 178 4
Deutſchnationale Volkspartei t I 13
alte Sozialdemokratie 6340 39,5
Zentrum 288 192Deutſche Voltsartei 08 r
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W halle und Umgegendgijo Nahezu verſchwunden ſt in Halle die Deutſche 5 Betracht rommenden deutſchen Behörden erreicht worden ſt

Solkspartei Sie hat einfach hier keinen iſt um ſo höher zu bewerten als die durch den Umſturz her renRaum neben der Deutſchen demokratiſchen Partei Soweit vorgerufenen Schwierigkeiten den planmäßigen Abtransport Hot der 23 Jamar 1915 eite
ihre Mitglieder nicht zur Demokratie übergegangen ſind e re aheite e Preiben daß dutch das ver S ad d S nhaben ſie bei der Deutſchnationalen Volks ändnisvolle Eingehen der in Berlin befindlichen feindlichen taötveroröneten Sitzung ſem
partei ein Unterkommen gezunden wodurch dieſe Partei legationen auf die Wünſche der deutſchen Behörden der Halle 27 Januar Arbei
en kümmerlichen Gewinn von 175 Wählern verzeichnen Abtrans ort nicht ſentlich gefördert wurde Es iſt zu Am Vaoarſtandstiſche die Herren Geheimer Juſtizrat Dr Kez 2

kann Hier kann man nicht ganz an jener Erklärung vor dein daß die Entente nunmehr ihrerſeits endlich damit Juſtizrat r Föhring und Rechnungsrat Borchert
beigehen die Herr Paſtor Buſch am Tage vor der Wahl innen wird auch die deutſchen in die er den erſten Punkt der Tagesordnuns väge
eeröffentlichte und die da zeigt daß die Konſervativ Deutſch imat zurückzuführen und die feindlichen Behörden Einführung eines Stadtrates Arbeit
nationalen auch heute noch mit den alten verbrauchten ähnliche Orxferfreudigkeit und Gewiſſenhaſ tigkeit beweiſen berichtet der Herr Vorſitzende Er führt aus daß durch De eſten
Mitteln des finangiellen Druds und der geſellſchaftlichen werden wie die Deutſchen unter weit ſchwierigeren Verhält s re gers i ab Tyriretk a vfe Belge

T j ſ n g if gieLechiung arbel ten Odte den volteparteiihen Sugts wider e en e e ne h an et a See en et
die widerliche antiſemitiſche Hetze die das konſervative Organ teſten r e u gegangeß Der Vorſitzende verlieſt eſen Proteſt in dem ausge d 2

2 weiteſter Kreiſe des deutſchen Volkes erfüllt werden das führt d daß ber der Einfüh Velth din jeder Nummer die das Licht der Welt erblückt übt K üb den das R i hrt wird daß gegenüber der Einführung Velthuyſens der Ar nichtsm ehrlichen Kampfe erwunden das Recht hat ſeine ktt t habe h beiter und Soldatenrat ſich auf den Standpunkt ſtellt daß die burg tweifellos ihre zahlenmäßige Wirkung ge eigt haben Der Monate und Jahre in feindlicher Gewalt befindlichen Stadlverordnetenverſammlung nicht befugt iſt Beſchlüſſe zu ſaſſen cuch
ahlenmäßige Gewinn des Zentums erſcheint nur natür Brüder Männer und Väter wiederzuſehen ein Recht das die die Gemeinde auf längere Zeit binden Es ſind ſo wird darin ru
ich wenn man ſich erinnert daß dieſe Partei früher eine nicht nur in den Beſtimmungen des Völkerrechts begründet avusgeführt keine Gründe mitgeteilt worden aus welchem die Ve ge
zicht unerheblich größere Stimmenzahl auf ſich vereinigte iſt ſondern deſſen moraliſche Geltung von jedem Menſchen ſtät gung erfolgt iſt Nun werden aber die gegenwärtigen Ge Kilia
Beſonderes Intereſſe beanſprucht der große Verluſt den freunde mag er im neutralen oder im feindlichen Auslande s r 7 einer S Wir dec r auf Se

2 i g 1 e uſſen bis zum 2 ar a einem verändert S udie beiden ſozia demokratiſchen Parteien zu ſich befinden unumwunden anerkannt werden muß ahlrecht neue Gemeindevertretungen geſchaffen werden Da Mit

buchen r So groß rn Verluſt an es e h r n Vom Januerj drückliau er rößer noch iſt die Einbu z noch zu Recht beſteht und Beſchlüſſe zu faſſen in der Lage iſth be ich größ e be der h Auflöſung des bolſchewiſtiſchen Heeres dem Schreiben wird erſucht die Einführüng Velthunſens von g Daz

Sozialdemokratie die faſt e ihres Wählerſtandes in Halle Kenntnverloren hat Die Gründe für dieſen auffallend großen Ver Amſterdam 27 Januar Einem hieſigen n zufolge re er Peern e e in ſeinen
je ſ je dür lwi Times von ihrem Berichterſtatter in Helſingfors könne ſie der Arbeiter und Soldatenrat nicht als rech sgöltiiuſt ſind nicht reſtlos klar Sie dürſten aber zu einem W den Vuſech r Front nie angrkennen Dazu bemerkt der Herr Vorſitzende daß die Seſtatt Sag fr

veſentlichen Teile in mangelnder Organiſation zu ſuchen das bol iſtiſche H di itabſchnitt ehört gung vom Miniſter veranlaßt und am 21 Januar vom Regierung
t hängt üdidakeit ni as bolſchewiſtiſche Heer r eſem Frontabſchn aufgeh räſidenten erfolgt iſt Jn der Verordnung der Regierung ſowei teilungein Bei den Unabhängigen wird man Wahlmüdigkeit nicht hat als nennenswerter militäriſcher Faltor zu beſtehen Es ſie die Semeinderatganſis ung petriſt wird vie Frage der T Ein

annehmen dürfen Jhr Verluſt dürfte ſich einfach dadurch s ſich noch aus bewaffneten chineſiſchen Banden einigen rung in keiner Weiſe berührt Nach einer Mitte lung in
zrklären daß e in Teil ihrer Mitläufer den Weg Bataillonen lettiſcher und eſtländiſcher Kommuniſten und Vorwärts der ja jetzt amtlichen Charakter hat ſind die ſämt er
zu den bürgerlichen Parteien zurückgefun einigen Abteilungen von Lenins und Trotzkys früheren Kern lichen bisherigen Gemeindever retungen dis zum 2 März aufzu ransjähr
Fen hat truppen er S W a hcheg Generalſtabs en v zum z ff würden dann a gefa J nerrttGeneral Larka der früher Oberſt im ruſſiſchen Hauptquartier werden können Die Einführung des Stadtrats Velthuyſens er Zeit zuHier erwäcſt der Homokratie die ihre m war teilte dem Berichterſtatter mit daß die Lage niemals folgt alſo noch rechtsverbindlich Se a
kraft ſoeben aufs neue gezeigt hat eine große Aufgabe Die ünſtiger für eine unblutige Einnahme von Petersburg ge Herr Stv Hennig bemerkt dazu daß er und ſeine Freund ratung
erhebliche Stimmenvermehrung in Halle darf nichts als ein ſtanden habe Die volſchewiſtiſchen Führer befürchteten vor gegen die Einführung bereits Einipruch erhoben und ausdrictis le Räm
Anfang in der Rückgewinnung ſozialdemokratiſcher Stimmen allem die Möglichkeit daß die Ententetruppen eingreifen und e r 3 erion ean t hen P rungen
und in der Neugewinnung ſolcher Wähler ſein die bisher engliſche Kriegsſchiffe vor Kronſtadt erſcheinen würden hörden kein Recht mehr haben die Stadt zu binden für ein neun I ten we

van Tr n ſuchten An dieſen Prozeß zu vervoll Sind e e t J Jabe damals dieſen t arändigen iſt gewiß in erſter Linie eine gerade zielbewußte infrruche angeſchleſen Sie dürfe auch nicht verkennen deß J ch darmsdemokratiſche Politik erforderlich Nicht minder wichtig iſt Belgiſche Enthüllungen r e e gegen e
ber gerade im Hinblick auf die politiſche Unklarheit Berlin 27 Januar Belgiſche und holländiſche Zeitungen noch einen hineinbringen Auf d eſen Wunſch hätte die Verſamm wirt e
mancher Wähler in dem jetzigen Zeitpunkte eine um bringen einen Artikel über deutſche Akten die zum Abtransport lung Rückſicht nehmen ſollen Wir haben die Stadtverwaltun der ein
faſſende Auftklärungsarbeit in Stadt und Land Sie darf in e wer der e in i Sia Ferne ren nd irderteit e für di J Her den fzurückgeblieben ſind eſonderes Auſhebens gema wird von Einſtellung von Hilfsokräften durch Aeſoren und dergleichen abe S Berier 23 der ar den Akten einer Kommiſſion aus denen ſich ergeben ſoll daß wir geſtehen ihr kein Recht zu die Stadt zu binden auf 12 Jahr t

p ergie n ten Zann werden weitere Deutſchland beabſichtige Belgien in ein Vaſallenverhältnis zu durch Berufung eines neuen Magi ratsmitgliedes Deshall T Eine
ſchöne Erfolge für die Demokratie nicht ausbleiben bringen Jn Wirklichſt handelt es ſich um die Arbeiten einer ſchliche er und ſeine Freunde ſich dem Proteſt des Arbeiter un Thiere

Carl Helms h S a t der en ehe a in nen n r derr Regelungpationsverwaltung zu Studienzwecken eingeſetzten Kommiſſion nung erlaſſen die ſich auf die Auflöſung der Gemeindevertre angeſehen
Sie hatte die Aufgabe die Frage des künftigen Verhältniſſes tungen bezieht ſondern der preußiſche Miniſter hat auch eine Ver neDeutſchlands zu Belgien nach allen Richtungen zu unterſuchen fſigung erlaſſen f Grund deren e Wahlen vorzunehmen ſind Se

Die polniſchen Eanöfriedensbrecher Die Kommiſſion erblickte ihre Aufgabe im weſentlichen in dem Es ſei bedauerlſ daß das Miniſterium die Verordnung zu ſo
Bromb Ja er Volksrat Bromberg drahtete an das Studium der wirtſchaftlichen Fracçen und war beſtrebt eine Re erlaſſen habe Es müßte für uns ausgeſchloſſen ſein noch ein gerbeiS r e deutſche Voltsret be und gelung zu finden die ermöglichen ſollte die bisherigen engen wirt Kraftprobe zu machen und die Stadt an ein neves Magiſtratsmit 7 gar

Umgebung beharc auf dem Standpunkte daß Verhandlungen mit ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Belgien in glied zu binden Das Bild der neuen Stadtvertre niſſe der
den Polen außer bei bedingungsloſer Uebergabe und Feſtſetzung beiderſeitigem Intereſſe zu vertiefen Ein wirkſames Mittel hier tung wird ein ganz anderes ſein als das jetzige Herr Sto
des alten Standvpunktes zurcklos ſind Die polniſchen Landfriedens zu glaubte ſie in einer Zollunion zwiſchen beiden durch ihre natür Das Volk wird Arbeiter Jngenieure uſw in der J gus daß
brecher haben die eigenen Maſſen nicht mehr in der Hand Sie liche Lage aufeſnander angewieſenen Ländern zu finden wie be Magiſtrat wählen Dieſe Entwicklung hemmen Sie dure titionen
juchen nur hinzuhalten und halten nie Verträge Die Rettung der kanntlich auch Frankre ch im vergangenen Jahr mit uns im Frie Einführung eines neuen Magiſtratsmiftgliedes aber Sie wolle den zur
deutſchen Sache iſt allein durch tatkräftige militäriſche Handhabe den wiederholt ähnl che Pläne mit bezug auf Belgien hegte Die es Wir erheben Einſpruch dagegen und werden das draußen der ter habe
möglich Zu s hi V är n Ver Kommiſſion hatte einen entſprechenden Vorſchlag ausgearbeitet j Volke unterbreiten J undmöglich Zuziehung eines hieſigen Vertreters wäre wen r und damhandlungen ſtattfinden erwünſcht und dieſer war der Reichsleitung als Material vorgelegt worden Der Herr Vorſitzende bemerkt daß dieſe Verordnung übe verſamml

Die Reichsleitung hat indes dazu keine Stellung genommen die Durchführung der Wahl den Beſchluß der Stadtverordnete Verpflicht

e en nDer Abtransport der Gefangenen 0 d e ti lung iſt noch vsllig ſelbſtändig Sparſamkeitsgründe ſpielen dabe HerrWIB BSerlin 27 Januar Der Abtransport der in us er vemokra en r e er t u r Wwit c 5 t ar nJ eilen ob unſere bisherige i r a war der RHeutſchland befindlich geweſenen feindlichen Kriegs Bewegung ſamer geweſen iſt als die Jhre re ne
gefangenen wurde den Beſtimmungen des Wafſenſtillſtandes Dem Proteſt des A und SRates ſchließen ſich nur 5 Mit ſchenentſprechend bis z 15 Januar durchgeführt Trotz der un GroßCorbetha 27 Januar Am 25 d M fand im Caſt glieder an Bisher Hegünſtigen Verhältniſſe die durch die Abgabe des rollenden hofe zum Saaletale eine große Wöhlerverſammlung der bot Hierauf wird die Einführung durch Herrn Ober Der
Materials und durch die ſchnelle Räumung des von den DeutſchDemotratiſchen Partei ſtatt Der Saal war bis auf Jan ver Wiaricerd J R flichte er de Mosſſtrats n genan ſo
Deutſchen beſetzten Gebieis und der Landesteile links des den ketzten Platz beſetzt As erſte Referentin ſprach Frau Reſthupſen auf einen Dienſteld unn der Kerr Ratten en be

t 2 Seng du eid und der Herr Vorſitzende ſtell J is MateRheins hervorgerufen wurden und trotz der Weigerung der Margarete Schreiber Rüffer Halle über das Thema d feſt daß die Verpflichtung erfolgt iſt Jm Anſchluß hieran verlie ammlungEntente die im beſetzten Gebiet beſchäftigten 80 000 ruſſiſchen Die Frau und die Politik dann nahm Herr Werkmeiſter er folgendes Schreiben des Arbeiterrates vom 27 Januar Smme
Kriegsgefangenen zu übernehmen wurde der Abtransport Dobrint Halle das Wort und legte die Ziele der demo Der Arbeiterrat zu Halle bittet von folgender Erklärun Hlag gen
von rund 635 000 feindlichen Kriegsgefangenen mit Aus kratiſchen Partei in beredten Worten dar Sowohl Redner Fenntnis zu nehmen ge I Lergleiche
nahme einiger Kranker reſtlos durchgeführt Dieſe Leiſtung zie Rednerin fanden lebhafte Zuſtimmung und ebenſolchen Jn der letzten Sitzung der Stadtverordneten Verſammlun I daraus ei
die nur durch Anſpannung der äußerſten Kraft aller in Beifall wurde aus einem vom Arbeiter und Soldatenrat zu Halle a i

u E d R Ja da ſind zehn Hundertmarkſcheine quartiert und ließ die Goldfüchſe ſpringen daß die Leute em hre um echt Ich danke tauſendmal Donnerwetter ſo leicht hätte ſich nicht genug wundern konnten Anfangs hatte Rothen hat die e
R r Sembd ich mir das Geſchäft nicht gedacht Herr Born auf Jhr nur eine Nacht im Weißen Roß bleiben wollen um dann die Peteroman von Fr Sembdner Wobl noch Hamburg weiter zu reiſen aber er fand gleich am erſten Rach

46 Fortſehumg Nachdruck verboten Er fünte ſich das Glas und trank es in einem Zuge aus Abend eine luſtige Geſellſchaft mit der er die Nacht durch Antrag d
Fritz prüfte das Papier Der Wechſel war regelrecht Hurra rief er dann Jetzt geht s nach Amerika Ich t und den folgenden Tog die Zecherei fortſetzte Es traf J wohl mar

eusgeſtellt Girant war wieder Krummacher Akzeptant Erich glaubte ſchon der alte Schuft der Krummacher hätte mich ſich daß gerade in dieſen Tagen der große Jahrmarkt ab Voraus e
Baron Hambach Waldſtätten das Ausſtellungsdatum war betrogen mit ſeinen Papieren Wenn er von meinem glatten gehalten wurde der aus dem früheren Kirchweihfeſt ent See
der 1 Dezember des verfloſſenen Jahres

Plötzlich fiel es wie Schuppen von den Augen des jungen
Geſchäft hört ärgert er ſich ſchwarz

Wollen Sie mir verſprechen Krummacher nichts von
ſtanden war Auf dem Dorfanger reihte ſich Bude an Bude
Zelt an Zelt Da gab es Karuſſells und Schießbuden Schnell ſtrat bei

ſich vonMannes Er erſchrak förmlich am 1 Dezember des ver unſerem Geſchäſt mitzuteilen tographen und Afrobaten Menaoerie und ruſſiſche ſtimmen
floſſenen Jahres hatte der Baron ſchon ſchwer krank da Weshalb Schauel und in dem großen Zelte das der Wirt vom Geröbel
niedergelegen ſicherlich hatte er an dieſem Tage keinen Nun wiſſen Sie für mich iſt es gerode keine Ehre mit Weißen Roß atmen wurde die Nächte hindurch ge Antrag d
Wechſel mehr unterſchrieben oder ausgeſtellt Jhrem Krummacher in Geſchäftsverbindung gebracht zu kanzt Da fand denn Rotber genug luſtige Geſellſchaft zu überwieſe

Und pi prüfte r e Unter grſſt d wer ye lacht mal er mit dem Gelde nicht ſporte iBarons die er von früher her genau kannte Eine große other lachte Als a ach drei Tager T irezAehnlichkeit hatte ihn anfänglich getäuſcht jetzt erkannte Da haben Sie recht Hüten Sie ſich vor dem ſchlauen und die n re Nied zwi
er deutlich daß der Wechſel gefälſcht war Der Baron hatte Halunken den guten Rat will ich Jhnen noch geben Jch und Buden abgetragen wurden und die fahrenden Leute des a m un
ſich niemals mit ſeinem vollen Namen unterſchrieben er bin überzeuot er hat für die Wech el nur die Hälfte des Johrmarktes weiterzogen da war auch für Rother die Zeit z derar
anterſchrieb nur Erich von Hambach oder Baron Hambach Geldes als Darleben gegeben ſo macht er es immer Na gekommen zu verſchwinden denn ſchon war die Gendarmerie h

Der Wechſel war falſch und nun leben Sie wohl Herr Born und nochmals herz auf ihn aufmertſam geworden weil er ſoviel Geld gezeig gabe gan

Wer re e S r S lichen W gie h nd Glde Wein hatte uſw feſtgden Wechſel in ſeinen Beſitz bringen nun ſein Verda en Sie nicht noch ein Glas Wein Er fühlte daß er über t nehmenbetreffs des Urhebers dieſer Fälſchung ſich beſtätigte dann Nein ich danke Jhr Wein iſt ja ganz gut aber für erklärte n W zum e e daß die
hatte er eine furchtbare Waffe in Händen 4 meine ausgepichte Kehle u ſanftmütig Jm Weißen Roß abzureiſen gedenke 3 chuſſes beWenn er jedoch Rother ſagte daß der Wechſel gefälſcht in Hambach werde ich mir ſelbſt ein Getränk miſchen das ein Gebt mir vorerſt aber noch ein ordentliches Frühſtück t nich

en würde dieſer ihm das Papier ſicherlich nicht über wenig ſtärker en Herroott rin die Leute Augen Schinken mit Eier und eine Flaſche ven r alten
marken wenn ich mit meinen Hunder i aus Fuſer Schueng mir t von tDeshalb ſagte er mit möglichſt ruhiger Stimme rüce Dyderenoracheinen getan ler abend r ſt der Kopf nach ganz wüſt von hen

Der Wechſel iſt gut ich gebe Jhnen ſofort den vollen Seien Sie vorſichtig geß De Wi 6 t n tBetrag dafür Fa ja ich werde ſchon ſehen daß wan mir nicht an t er Zur zracht e Verlangte und Rother ſtürzte ſo AusſchuſſRother ſprang auf ven Kragen kommt Alſo nochmals herzlichen Dank und fort ein Glas des ſtarken Branntweins hinunter Das
d Shrn wenn ich nicht ein ſolcher Lump wäre adieu Herr Vorn w war ein Herr da der nach Jhnen fragte ſagte der See
nöchte Sie wohl ümarmen Fritz hielt ihn nicht mehr zurück Er ſah den verlumpten I tragAlſo Sie wollen mir den Wechſel verkaufen ment d ne nen über n 8 onmein at Ein Herr Etwa Herr Born aus Neuhof h

Aber ſelbſtverſtändlich er auf der Landſtraße verſchwunden war atmete Fritz tief Rein Herr von Prokowsky vom Schloß Er wollte in e
Fritz ſtand ſchon an ſeinem Geldſchranke und entnahm auf Dann klingelte er einer halben Stunde wiederkommen Sachſe unh einen Tauſendmarkſchein Er hätte das Geld Spanne ſofort den leichten Jagdwagen an befahl er Mag er ich bin dann ſchon unterwegs Jch habe er

a für wirtſchaftliche Ausgaben nötig gebabt aber er dem Kuütſcher der zugleich Diener war Jch muß in die mit dem Herrn nichts zu verhandeln brummte Rother und den des
ätte z Wechſel den dte Preis rn d Stadt ſahren du kännſt mich hegleiten da ich längere Zeit machte ſich eiligſt an ſein Frühſtück Er konnte ſich jedoch dem dagen S i ſes Vethede in r n i gun iſch x tun habe von der ntweinflaſche nicht trennen und halb be i

Soich Jm d m trunken t ehein iſt bei unſereinem auffällig vo da De Jl e h e ren n n das Zingre r ine Cir
We
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Serr Sto G n mer Er führt namens des Sozialen Ausſchuſſes

J und dann an den Magiſtrat zu richten

Bisher hat darüber noch nichts verlautet

genau ſo verhalten habe wie das im Petitionsausſchuß des

j als Material zur Prüfung ü

daraus ein Lohnſatz gebildet wird der dem entſpricht was die an

über nicht entſchieden worden weil der Magiſtrat und die Depu

die Petenten zufriedengeſtellt werden könnten

wohl man ſeinen Jnhalt ohne weiteres anerkennen kann weil die
Voraus etzungen e nicht gegeben ſeien weiſt Herr Stv
Stadtverordneten hervorrufen wollen weil ſie meinen der Magi
ſtrat bei dem S ein ſolches Wohlwollen nicht vorausſetzen werde

Antrag des Stv Oſterburg dem Magiſtrat zur Berückſichtigung

Arbeiter und Beamtenausſchüſſe gebildet werden die das Binde
zlied hre Arbeitern und Verwaltung bilden Das wird auch

dei den Behörden vor

Ausſchuſſes angenommen

ülionsausſchuſſes durch Uebergang zur Tagesordnung erledigtdas an

den des Herrn Stadtthegterdirettocs Sach ſe zur

v und
glieder Gröbel und Kilian beſetzten Mandate zum Magi
ſtrat Verzicht leiſten weil er der Meinung wäre daß man nicht
dem Magiſtrat angehören könne ſolange man Mitglied des
Arbeiter und Soldatenrats ſei Deeſe er unſeres

r iſt irrig Wir haben die Ausſetzung der Einführung
flichtung unſerer beiden in den Magiſtrat gewählten
t r nur deshalb ſtattfinden laſſen weil wir genau ab

wollten in welcher Eigenſchaft dieſe den Einfluß des
er und Soldatenrats auf die ſtädtiſche Verwaltung am

auszuühen vermöchten ob als Magiſtratsmitglieder oder
heigeordnete für den Magiſtrat Die inzwiſchen von der Staats
gierung angeordnete Auflöſung der Gemeindevertretungen ent
zebt uns dieſer Fruicherdura Der Einführung Verpflichtung

und Amtsübernahme der Herren Groebel und Kilian lag aber
nichts im Wege nachdem der Regierungspräſident zu Merſe

burg die Beſtätigung ausgeſprochen hatte Demgegenüber wärean der vom Stadtverordneten Herzfeld für den Fall der Ein

rung und Verpflichtung angekündigte Proteſt rechtsunwirk
m geblieben Denn die Mitgliedſchaft der Herren Groebel und

Kilian im Arbeiter und Soldatenrat zu Halle war ſowohl der
Stadtverordnetenverſammlung bekannt die die Beiden gewählt
hat wie auch der Aufſichtsbehörde die die Beſtätigung
wählen ausſprach trotz des durch den Magiſtrat erfolgten aus
drücklichen Hinweiſes auf den S 301 der Städteordnung

Dazu bemerkt der Herr Vorſitzende daß von dieſem Schreiben
Kenntnis genommen worden iſt Die Herren Gröbel und Kilian
ſcheinen nicht mehr eingeführt werden zu wollen Jndes hat die
Sache nur noch hiſtoriſche Bedeutung

Eine Eingabe von Kleinhändlern wegen Fiſchver
teilung wird auf zwei Wochen zurückgelegt

Ein Schreiben der Genoſſenſchaft deutſcher Büh
nenangehöriger verweiſt auf eine Eingabe aus dem No
rember gen Jahres in der darum gebeten wird daß die
Stadtverwaltung ſich ſchlüſſig werden möge über die Einführung
zansjähriger Spielzeiten am Stadttheater Der Herr Vorſitzende
bemerkt dazu daß dieſe Vorlage der Verſammlung vor einiger
Zeit zugegangen und dem Theaterausſchuß zur Vorbereitung zu
geteilt worden iſt Die Eingabe iſt auch beraten worden die Be
ratung hat aber noch nicht zu Ende geführt werden können weil
die Räume in dieſem Hauſe wegen militäriſcher Armie
rung nicht zugängig waren Die Vorlage ſoll in acht Tagen be
raten werden

Herr Stv Ritter berichtet ſodann über die Nachbewil
ligung für Kapitel XX B 25 des Hauptetats Es handelt
ſich darum daß die zur Unterhaltung der Fernleitung des Stadt
bades bereitgeſtellten Mittel um 350 Mk aus Kapitel 24 14 ver
ſfärkt werden ſollen Die Verſammlung ſtimmt zu

Eine Eingabe von Oberlehrern um Zahlung
der einmaligen Teuerungszulage die im Septem
ber den ſtädtiſchen Beamten bewilligt worden iſt wird auf Antrag
des Berichterſtatters Herrn Ftv Manſchewski dem Magiſtrat
als Material überwiesen

Eine weitere Eingabe der Frau des Polizeiſergeanten
Thiele wegen Bewilligung der einmaligen Teuerungszulage und
Regelung der Gehaltsverhältniſſe ihres Mannes wird als erledigt
angeſehen da die Auszahkung inzwiſchen erſolgt iſt

Eine kängere Ausſprache führt das
Geſuch der ſtädtiſchen Arbeiter um Lohnregelung

herbei Verbunden wird damit eine Ei u abe des Trans
partarbeiter verbandes um Regelung der Lohnverhält
niſſe der Straßenbahnbedienſteten Berichterſtatter iſt
nus daß dieſer ſich auf den Standpunkt geſtellt habe daß alle Pe
titionen die an die Stadtverordnetenverſammlung gerichtet wer
den zunächſt nicht von dieſer erledigt werden können Die Arbei
ter haben zunächſt ihre Eingaben an die Betriebsverwaltungen

Die Stadtverordneten
verſammlung iſt danach die Jnſtanz welche zu prüfen hat ob jener
Verpflichtung genügt worden iſt oder nicht Der Soziale Aus
ſchuß erſucht um Ueberweiſung dieſer Eingabe an den Magiſtrat
als Material

Herr Stv Oſter burg pean ege daß dieſe Eingaben dem
Magiſtrat zur Berückſichtigung empfohlen werden Außerdem iſt
der Redner gebeten worden an die Stadtverordnetenverſammlung
eine Anfrage zu richten wie es mit einer Eingabederſtädti
ſchen Hilfsarbeiter um Regelung ihrer Lohnbezüge ſteht

Der Herr Vorſitzende erwidert daß der e h ſich
reußi

ſchen Abgeordnetenhauſes war da derartige Eingaben
t erwieſen werden und daß der Verammlung die allerletzte Entſcheidung zu überlaſſen iſt Herr Stv
S mer führt noch an daß er im Sozialen Ausſchuß den Vor
Hlag gemacht habe baß alle Teuerungszulagen Kriegszulagen und
vergleichen in den Grundlohn eingerechnet werden ſollen und daß

deren Arbeiter in der jetzigen Zeit auch erhalten Jndes iſt hier

tationen noch nicht Stellung dazu genommen hatten Er biite
za der Magiſtrat noch zu dieſem Vorſchlage Stellung nimmt und
daß die Sache ſo veſchleunigt wird daß ſchon in allernächſter Zeit

Nach einer Ausführung des Herrn Stv Kühme daß der
Antrag des Herrn Oſterburg nicht empfohlen werden könne ob

Hennig noch darauf hin daß die Petenten das Wohlwollen der

ſich von dem ohlwollen der Stadtverordnetenverſammlung be
ſtimmen laßen der Eingabe gerecht zu werden Auch Herr Stv
Hröbel tritt mit dem Herrn Sty Balke dafür ein daß der

überwieſen wird Herr Stv Balke bittet noch daß in eine neue
Prüfung der Lohnverhältniſſe eingetreten wird Ueberall müſſen

in Zukunſt dex Fall an wenn wir nicht mehr da ſind Er bittet
daß derartige Eingaben erſt an den Ausſchuß und dann zur letzten

achprüfung an die Stadtverordnetenverſammlung gehen
Herr Skadtrat Dr Kinne weiſt darauf hin daß in der Ein

zabe ganz beſtimmte P andwerker Qualitätsarbeiter
uſw oſtgeſetzt worden ſind enn Sie aber dieſe Lohnſätze an
dehmen jo binden Sie den Magiſtrat Deshalb vittet der Redner
daß die Verſammlung ebenfalls dem Beſchlüſſe des Sozialen Aus
huſſes beitritt Herr Sto Em mer bemerkt noch daß der Aus
chuß nichts anderes konnte als die Ueberweiſung in der vorge
hlagenen orm zu empfehlen Die Gefühle der Verſammlung
würden die Arbeiter ſah ſich haben und der gute Wille werde auch

2 anden ſern um die Wünſche der Petenten zur
lung zu bringen
Mit großer Mehrheit wird hierauf der Antrag des Sozialen

Das Geſuch des Gärtners der Paul Riebeckſti tung Bohlmann
um Regelung ſeiner Dienſt und Einkommensver ältniſſe wird auf
Antrag des Stadtverordneten Herrn Kühme namens des Pe

Ebenſo der Muſiter Otto FrieSchmiedel um Wiedereinſtel ung durch
Sachſe und war

er Ber

rich und Her
i d Herrn Theaterdir erier wegen Unzuſtändigkeit der Verſammlung

chterſtutter Herr Siv Herzfeld bringt ein Schrei
enntnis indem daran verwieſen wird daß dieſer bis zur Erledigung der

den Ragſſnat gerichteten Egſrelben der SHluß gezogen der Ar

gtterte r i ſeine in

er Ge

erren die für eine ſolche Unterſtützung in Frage gekommen ſindSe Theater Ausſchuß ſtand vor der Zaglage a ſo lange das

Theater nicht in ſtädtiſcher Regie ſich befindet die ſtädtiſche Ver
wal ung nicht zuſtändig iſt für die Vittenden etwas zu tun

Ferner wird eine Eingabe der Frau Frieda Hoffmann um
Wiedereinſtellung ihres Ehemannes in das Stadttheaterorcheſter
wegen Unzuſtändigkeit der Verſammlung durch Uebergang zur
Tagesordnung abgelehnt desgleichen das Geſuch zweier Bau
techniker um Erhöhung ihres Cinkommens Als Material wird
das Geſuch der Schulhausmänner um Aenderung ihres
Dienſtvertrages den Magiſtrat überwieſen Berichterſtatter iſt
Herr Stv Völker Herr Sto Oſterbur g beantragt auch hier
die Ueberweiſung zur Berückſichtigung weil der Dienſtvertrag der

nicht mehr in die modernen Verhältniſſe hinein
paſſe

Herr Stv Em mer bemerkt dazu daß der Soziale Ausſchuß
Berückſichtigung vorgeſchlagen haben würde wenn das möglich
geweſen wäre So ſtehe aber dem der formelle Grund entgegen
daß auch dem Magiſteat die Eingabe zugegangen aber von dieſem
noch nicht erledigt worden iſt

Die letzte Vorlage Kriegsbeſchädigte bitten um Vergünſti
gungen bei Benutzung des Stadtbades und der Straßenbahn iſt er
ledigt weil dieſe Wünſche bereits erfüllt worden nnd

nnichtöffentlicher Sitzung wird die Penſionierung
eines Lehrers beſchloſſen

Ferienorönung im Schulfahre 1919 20
Für alle Schulgattungen in den Orten mit höheren Schulen

oder Lehrer Seminaren innerhalb der Provinz Sachſen ſind die
Ferien im Schuljahre 1919/20 wie folgt feſtgeſetzt

Oſterferien 16 Tage vom Sonnabend 12 Avpril b a
29 AprilPfingſtferien 6 Tage v Freitag 6 Juni bis Freitag 13 Juni

12 Auguſt
Herbſtferien 11 Tage vom Donnerstag 2 Oktober bis Diens

Weihnachtsferien 16 Tage vom Sonnabend 20 Dezember 1919
bis Dienstag 6 Januar 1920

S zuſammen 80 Tage

Jn den Orten ohne höhere Lehranſtalten liegen die Oſter

ommer und Herbſtferien unter Berückſichtigung der örtlichen
Ernteverhältniſſe feſtzulegen ſind Für die Erziehungs und Bil

ferien vereinigt und fallen auf die Zeit vom Freitag 25 Juli
bis Dienstag 9 September 1919 Die angegebenen Tage be
zeichnen jedesmal Schluß und Wiederbeginn des Unterrichts Am
12 April 1919 findet nur Abſchlußfeier und Zeugnisverteilung
ſtatt am 6 Juni und 11 Juli iſt der Unterricht völlig durchzu
halten am 2 Oktober und 20 Dezember dauert er bis 11 Uhr
Schluß des Schuljahres 1919 20 Sonnabend den 27 März 1920

Das Nordviertel der Stadt Halle war inſolge einer Strom
ſtörung in den Abendſtunden ohne elektriſches Licht Auf unſere
Anfrage beim Elektrizitätswerk konnte uns um 9 Uhr abends
noch nichts Näheres über die Urſache der Störung und deren Douer
mitgeteilt werden

SächſiſchThüringiſcher Verein für Erdkunde Die Fachſitzung
findet am Mittwoch 8 Uhr im Hörſaal des Mineralogiſchen Jn
ſtitutes Domplatz 5 ſtatt nicht im Kaiſer Wilhelm

Zur Feier des 25jährigen Militär Dienſtjubiläums des Ober
muſikmeiſters Karl Steuer veranſtaltet am Donnerstag
den 30 Januar abends 8 Uhr das Trompeterkorps des Mansf
Feldartillerie Regiments Nr 75 ein großes Extra Konzert mit
beſonders gewählter Vortragsfolge im Zoo Näheres wird noch
bekannt gegeben

Der Bund techniſcher Verufsſtände hat auf Montag abend
eine Verſammlung in die GermaniaSäle einberufen in der Herr
Geneſt Berlin das Thema Der Techniker im Wirtſchaftsleben be
handeln wird

Provinzial Nachrichten
Der Termin zur Frühjahrsmeſſe

O Leipzig 27 Januar Jn der heutigen Aufſichtsratsſitzung
des Meßamtes für die Muſtermeſſe in Leipsig die unter dem Vor
ſitz des Oberbürgermeiſters von Leipzig Dr Rothe ſtaitfand
wurde beſchloſſen die diesjährige Frühiahrsmeſſe vom 27 April
bis 3 Mai abzuhalten Die Verſchiebung der Meſſe um einige
Wochen hat ſich infolge der beſtehenden Verkehrsſchwierigkeiten
als wünſchenswert erwieſen Es ſind bis zum heutigen Tage zur
Frühjahrsmeſſe 4200 Ausſtellungsfirmen angemeldet während die
letzte Herbſtmeſſe eine endgültige Ausſtellerzahl von 5470 und die
letzte Frühjahrsmeſſe eine endgültige Ausſtellerzahl von 3681 auf
wies Da auch die Einkäufer lebhaftes Jntereſſe für die Früh
jahrsmeſfe bezeigen iſt mit einer ſehr regen Beteiligung zu rech
nen und es tauchen infolgedeſſen ernſte Zweifel auf ob die Eiſen
bahnen deren Betriebsleiſtungen durch Lokomotiv und Wagen
mangel ſowie durch die Kohlennot beeinträchtigt ſind und die
noch immer ſtark von der Demobilmachung belaſtet werden in der
Lage wären den Andrang zur Meſſe zu bewältigen Zudem war
der Aufſichtsrat der Meinung daß die politiſche und wirtſchaftliche
Lage im Monat April beſſer zu überſehen ſein wäre als zu Beginn
des Monats März und daß infolgedeſſen die am Geſchäft betei
ligten inländiſchen Kaufleute in ihren Entſchließungen freier ſein
würden und die ausländiſchen Jntereſſenten ihren Wunſch ſich
an der Meſſe zu beteiligen leichter zur Ausführung bringen könn
ten Die Zuſammenlegung von Frühjahrs und Herbſtmeſſe die
von einigen Stellen angeregt worden war kam überhaupt nicht
in Vetracht Gerade im Hinblick auf die Lage der Jnduſtrie die
Aufträge braucht dürfte der Zeitpvunkt der Meſſe nicht zu weit
hinausgeſchoben werden Die Abhaltung der Meſſe gegen Ende
April trägt den Bedürfniſſen einer großen Mehrheit von Jndu
ſtrie und Handel noch genügend Rechnung und läßt einen erfolg
reichen Verlauf der Meſſe vorausſehen

M Beienrode bei Flechtorf 27 Januar Unifor
nierte Räuber Jn Abweſenheit des Bergwerksdirek
tors Starke drangen zur Abendzeit drei uniformierte junge
Leute in deſſen Wohnung ein Unter Bedrohung mit der
blanken Waffe forderten die Burſchon die allein im Hauſe an
weſenden Möbchen auf Schränke und Kaſten zu öffnen da eine
Hausdurchſuchung angeordnet ſei Die erſchrockenen Mädchen
kamen dieſer Aufforderung ſoweit wie möglich nach Als zu
ällig der Fernſprecher in der Wohnung läutete rief ein
Mädchen in den Hörer daß Diebe im Haufe ſeien Durch dieſen
Hilferuf konnte der Ortsſoldadenrat benachrichtigt werden der
ſich ſofort zur Wohnung des Starke begab Die Eindringlinge
entflohen hierauf ohne etwas mitzunehmen Sofortigen Er
Ermittlungen durch den zuſtändigen Soldotenrat iſt es zu ver
danken daß die Täter tags darauf in Braunſchweig feſtge
nommen werden konnten

X Eiſenach 26 Januar Eine achttägigeTrauerfeier für Liebknecht und Roſa Luxem
burg Der Arbeiter und Soldatenrat macht bekannt
Laut Beſchluß des und Rates Eiſenach wird aus An

laß der durch die Bourgeoſie und ihrer Handlanger unter
Zuhtſenahme der heutigen Regierung am Proleteriet der
dien Morde und Meuchelmorde für die Opfer eine

s in welcher die Vezüge und ſon t
Ane Einſtellungen vor uSnkt r habe eher 300 ark dem

e rauer angeordnet Sie beginnt mit Montag don 27 Jan ar
und endet mit Maniag den 3 Februax 1919 Für digle Zeit

tag 14 Oktober

dungsanſtalten in Droyßig bleiben die Sommer und Herbſt

werden alle öffentlichen Luſtbarkeiten wie Konzerte Sing
ſpiele und Tanzvergnügen verboten

Die Lokalpreſſe ſchreibt dazu Wären dieſe
gen die ſich gegen die geſamte nichtſpartaki
ſchaft richten von irgend einem Parfeifanatiker ausgegangen
o würde eine einfache Zurückweiſung genügen Da aber die
undgebung von einer Inſtanz ausgeht die gegenwärtig die

Regierungsgewalt ausübt und ſich deshalb der vollen Verant
wortung r ihre als amtlich anzuſehenden
bewußt ſein muß ſo müſſen wir gegen dieſe beiſpielloſe
gleiſung den ſchärfſten Proteſt einlegen s erſcheint uns
zweifelhalt ob der weimariſche Staatskommiſſar an einem
derartigen Dokument des Klaſſenhaſſes achtlos vor

beigehen kann reRudolſtadt 27 Januar Keine Kohle keinTante Vhe Rückſicht auf die herrſchende Kohlennot hat das

Schwarzburgiſche Miniſterium angeordnte daß bis Oſtern die Er
laubnis zur Abhaltung öffentlicher Tänze und Maskeraden von
den Ortspolizeibehörden nicht mehr erteilt werden darf

Gotha 24 Januar Der radikaliſtiſche A und
S Rat verbot den Abdruck eines Aufrufs zum Eintritt für
den Grenzſchutz Nachmittags fand im Hoftheater eine Trauer
ſeier für die Revolutionsopfer ſtatt Die Fabrikarbeit und die
Straßenbahn ruht Die Landtagswahlen für den Volksſtaat Goth
finden am 23 Februar ſtatt

vermiſchtes
Die Kronprinzeſſin als Wählerin Sonntag nachmitta

gegen 25 Uhr erſchien beim Wahlvorſtand eines Wahilokals ein
Gardeoffizier in Zivil der mitteilte daß die Kronprinzeſſin un

Wahlpflicht genügen zu dürfen Auf Befragen des wartender
Publikums wurde dieſem Wunſch ſtattgegeben und es erſchien von
ihr

Sommerferien 31 Tage vom Freitag 11 Juli bis Dienstag die Erlaubnis bäte direkt ohne zweiſtündiges Warten ihrer

er Hofdame begleitet die Kronprinzeſſin Cecilie von einemTeil des Publikums lebhaft begrüßt Rach kurzem Aufenthalt
hinter dem Wahlſchirm trat ſie an den Wahltiſch und nach Abfer
tigung mehrerer anderer Wähler hörte man die Stimme des
Liſtenführers Kronprinzeſſin Cecilie Neuer Garten Lfd Nr
Einhundert ſoundſo Mit einem Kopfnicken gab die Kronprin

fingſt und Weihnachtsferien in derſelben Zeit während die eſſin ihren Stimmzgettel ab
Wiederaufnahmeverfahren gegen Dr Karl Han Nach einer

Meldung aus Karlsruhe ſoll Dr Karl Hau der wegen des Mor
des an ſeiner Schwiegermutter der Witwe des Geh Medizinal
rats Molitor in BadenBaden zu lebenslänglichem Zuchthaut
veruretilt worden war demnächſt das Bruchſaler Zuchthaus ver
laſſen Der Verteidiger von Dr Hau hat angeſichts der allge
meinen Amneſtie und unter Hinweis auf verſchiedene neue Tat
ſachen die Wiederaufnahme des Verfahrens gegen Hau beantragt
und das Badiſche Staatsminiſterium erſucht in die vorläufige
Entlaſſung Haus einzuwilligen

Folgen der Eiſenbahnüberfüllnns Ein von Berlin nach
Jungfernheide fahrender Zug war derart überfüllt daß ſelbſt die
Dächer und Trittbretter der Wagen mit Paſſagieren dicht beſetzt
waren Etwa 500 Meter vor Bahnhof Jungfernheide fielen vier
Perſonen vom Zuge herab und erlitten Arm und Beinbrüche ſowie
Kopfverletzungen Auf noch nicht ermittelte Weiſe ging plötzlich
die Tür eines Wagenabteils dieſes Zuges auf und fegte ſechs
Taſſagiere die auf dem Trittbrett geſtanden hatten herenter
Sie gerieten zumeiſt unter die Räder Ein Mann wurde getötel
und vier Perſonen hob man ſchwer verletzt auf

Die Prinzen bleiben in Potsdam Die Söhne des früheren
Kaiſerpaares haben ſich alle bis auf Prinz Adalbert entſchloſſen
ihren Wohnſitz in Potsdam zu behalten Auch Prinz Auguſt
Wilhelm der zum Landrat in Neuxuppin auserſehen war wird
dieſen Poſten nicht antreten und wieder nach Potsdam überſiedeln
Die frühere Kronprinzeſſin behält ihr Landhaus am Jungfernſee
zum dauernden Aufenthalt bei Jnwieweit die Prinzen mili
täriſch verwandt werden ſollen ſteht noch nicht feſt Prinz Fried
rich Leopolds Vater iſt mit der Familie für einige Zeit zu ſeinem
jüngſten Sohn nach München übergeſiedelt

Handel Gewerbe und verkehr

Berkiner Börse
vom 27 Jannar 1919

Telegramm

ſg Avtian Döring Lehrmeamnn 81 00
Halberst Blankenb 93,00 Elberfeläer Faber 284 ,00
Halle Heittstedter 71,00 Felten Guilleaume 165,00
Schantungbahn 112,50 Gasmotoren Deutz 1268,00
Allg Lokal Str 140,00 Gebhard Co 190,00Gr Berl Str 125,75 Gelsenkirchen Berg 148 50Magdeburger Str B 180,00 Glauziger Zuckerfbk
Prinz Heinrich B Hallesche Maschſhk
Orientbann 172,50 Hann Masch S80 ,00re Berg 171,50Kbian asper Eisen 146,00Sehiſfahrts Aktlen e rer 14838
Hambg Paketfahrt 50 Höchster Farbw 259,00
Hambg Südamerika 141,75 tloesch Eisen u Stani 260,00anse Dempfschift 181,0 Hoheniohe Werke T s
Nordd LIoyd 93,50 Humboldt Masch 138,00

I W e 302,7sz jan ca orzellan S04,00Bank Aktien Kaliw Hschersleben 171,00
Bank t Thür 100,00 Körbisd Zucker AktBerl Handelsges 156,60 Kylfhäuserhütte 178,o00
Commerz Diskonto Lahmeyer Co 122,s80bank 138,50 Lauchhammer 17s,00
Darmstädter Bank 118,00 Laurahutte 196,50
Dessauische Landes Linke Hoffmann 800 00ban z s 00 Ludwig Loewe Co 2850Deutsche Bank 206,50 Lothringer Hütte 147,00
Diskonto Comm 170,00 Mannesmannröhren 168,00
Dresdner Bank 146,50 Oberschl Eisenb Bd 144 62
Leipzig Crebit Anst 149,50 do Caro Hag 145,87Mitteld Kredibank 121,00 do Kokswerke 21 1,50Nationelbank 108,26 Orenstein Koppel 157,50
Oesterr Kredit 138,00 Phönix Berg i 202,50Reichsbank 13838,12 Rhein Metall Vorz 237,00

Rhein Stahlwaren

frio Riebeck Montan 1näus rie Aktien Rombacher Hutten 161,00
Schultheiss Brauerei 282 00 Rositzer Braunk 128,00
Akt f Anilin 248,80 Rositzer Zucker 188,00
Ahlgem Elektr Ges 180,50 Sangerhäuser Masch 250,00
Ammendorfer Pa Hugoschneider Co 20100
pierfb k S Schuckert Co 130Anhalter Kohlenw 183,00 Siemens Halske 1Annaberger Steingut 182,00 Stettiner Vulkan 160,00

Badische Anilin 80100 Stollberger Zinkh 127,00Bergmann Elekt Akt 156,75 Strals Spielkarten 190,00
Berl Masch Bau 226,00 Thale Eisenhutte 280,00
Bismarckhütte 214,50 Triptis Porzellan 180,00
Bochumer Gubstahl 189,50 Turk Tabakregie 380,00
Chem Fabr Buckau 323,00 Ver Köln Rottweiler 199,75
Chem Griesheim 205,00 er Glanzstoll 4320,00
Consolidation Schall 240,00 WVerschen Weißeniel
GröllwitzerPapierfbk u der rDaimler Motoren 222,00 Westeregeln 21
Deutsche Luxemburg 128,25s Wüttener Gußstahl
Deutsche Uebersee Wrede Mälzerei
Elektr Zechau KriebitechDeutsche Erdöl Braunke tMonDannaremarkhie

m



Berlin 27 Januar
Die amtlichen Neotferungen für ſelegraphiſche Aus ahlungen ſtellen

e u heungen Börſe in Berg
n

leichung um vorhergehenden Tage in Mard

Heute Voriger Ta
Geld Brie Geld Brie

Rew Doll 2un 100 n 240 o 340 50 3 00 34 50
ne mar 100 Kr 218 00 218 50 218 0 18 5Schweden 100 Kr 240 75 241,25 240 75 241Norwegen 100 Kr 226 75 73 229 75 230 59

awerz 100 Fr 1,175 17200 225 N 50
tenBudapeſt 100 K 5 70 528 53 20 3 39

Bulgarien 100 Leve T
Konſtantinopel Geld Brietfür ein türkiſches Pfund
Spanien Geld 52 09 Brie 53 00

für 100 Peeras
Helſingfore 81 25 81,75 Deuiſche Mark für 100 Finniſche Mark

Börjfenſtimmungsbild

Berlin 27 Januar Die Anläufe die die Börſe in der
ergangenen Woche in einer Befeſt gung der Stimmung genom
men hatte verdichteten ſich zu Beginn der neuen Woche zu einer
ausgeſprochenen Hauſſebewegung auf faſt allen Markt
gebietken Maßgebend hierfür ſind wiederum Erwägungen der
Börſen und Kapitaliſtenkreiſe wonach die innerpolitiſche Lage
trotz aller gelegentlichen Rückfälle ein entſchieden freundlicheres
Ausſehen zeigt und in außenrolitiſcher Beziehung das Beharren
des Präſidenten Wilſon auf ſeine 14 Punkte für Doutſch
land nicht ganz ſo troſtloſe Ausſichten für die Zukunft eröffnet als
man bisher angenommen habe Bei den Banken und Bankfirmen
lagen ſeitens des Publikums große Kaufaufträge vor die bei
zum Teil ſprunghaft Kurſen zur Ausführung gelangten

üſtungswerte mit Kursgewinnen bis zu
Montanwerte folgten mit ſolchen bis zu vereinzelt

Farbwerte bis zu 7 Prozent Orien bahn und Türri
Unberührt von der allge

An der Spitze ſtanden
0 Prozent
5 Prozent
ſcher Tabak bis zu 6 und 8 Prozent
meinen Aufwärtsbewegung blieben nur Schiffahrtswerte
Verlauf ſetzten ſich die Kursſteigerungen am Montan und Rü
kungsaktienmarkte fort und das Geſchäft gewann an Ausdehnung
Am Rentenmarkte lagen von den alten Anleihen 3 und Zproz

Kriegsanleihen waren behauptet
und ungariſchen Anleihen waren beſonders Schatzanweiſungen und

Sonſt wurden noch Mexikaner ſtark in
Die allgemeine Hauſſebewegung über rug ſich

auch auf den Markt der Einheitskursinduſtriewerte wo ſich teil

ſehr feſt

Kriegsanleihen gefragt
die Höhe geſetzt

e S J Xhoch
ätt Anzeig

Von öſterreichiſchen
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a etten
in allen Preis7 lagen Er
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J Verſand nachEinſendung einer Haarprobe

Hauben Ret
Sſüch 50 Mk Dtzd 17 40 Mt

Kopfwäſche
wit Friſur 2 Mark

c Säwenhanr
Zapt Siebert von

Auskunftéten
3eyrich Greve Steinſt 31 I

m

Abfuhr institute

Emi Bange Senerfas
e 207

Beercdigungs institute
M Burhkel Kl Steinſtr 4

viſderrahmen fabrit

Joh Mende itteiſtr
Tei 2821

Sohnermasse
apstenbaus öerstemann Alt Markt 3

Buchführungs und Steuer
arbeiten

Bücherreviſor Jaenicke
Kl Brauhausſtr 7 Tel 3965

Bücher u Zeitsohriften
Modenzeit i Abonn ſrei Haus
BPochhandlg Jenlzsch Annenſtr 3

T

Sürstenwaren
Kunzemann Leipzigerſtraße 25 Fernſprecher 2869

Damenpui
Anna Arnoich
h
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tungsk Küngel u Tel Anl Um
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3 dFranz Berger An a

el Licht u Kraft Anl Klingel
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L Risslaud
Tel 123 Wenrönde 872

Wasch u Plä tanstalt
Spez Herren Stärkewäsche
L Traber l Ulrichstr Nr

I

Konlen Brike tis Koks
Terephen 5914 Telephon 5914

r S e vüthel S
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anerkannt beſte Marke

llaliesch Kohl u Brik Kontor
Nerſeb Str Eche Schmiedit

ind anderen Händlern
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Joh Mende Mittelſir 4 2821
G A Noll Gr Steinſtr 69
Kinderwagen u Korb waren

Th Vühr ſeinetgerſt 24 619
Korsetts u Le bhbinden

Spezial Kor ettſabrik
Bernhard Haenm

Schmeerſtr Fermpr
Le erhandlung

C Friedrich Nachf Brüderſtr 13

Malerschabionen
Tapetenhaus Gerstemaun Alt Markt

Markitaschen
Max löschke Alter Markt

Massage u Heilgymnastik
Ed Neumann Friedr chſtr 35

Möbe Spiegel ung Polster
waren

Georgschaible r Märkerſtr 2

2795

Nänmaschinen
aus Reparaturen

Singer 60 Mahm Arb

Leipziger Str 23
Opt ker ophische Ansialten
R Rleemann Mo itzzwinger

echispüro W HessRace Straße 7 U r
Reklamation Geſuche
und alle VNechtsſachen

Schroibmaseh u Reparaturen
Spez Reparaturwerkſt a Syſteme
M Rnauih K Uhichſtr l 4013
e chVerlangen Sie
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4 4 4 3 v 4 4 4r T 4 n e e m 4e h e f c c er e am e u S z V m e u u e r e er re e n e er n
weiſe auch beträchtliche Kurserhöhungen für Papier und Zell
ſtoffe Maſchinen Auto und Spinnereiwerte ergaben

Produktenbericht

Berlin 27 Januar Die Tendenz im hieſi Produkten
verkehr iſt im allgemeinen als feſt zu bezeichnen da in den mei
ſten Artikeln große Knarpheit herrſcht und die Nachfrage bei wei
tem nicht befriedigt werden kann So beſteht lebhafter Begehr
für Saatgetreide das im Handel aus ſchon öfter erwähnten Grün
den kaum zu haben iſt Ferner richtet ſich die S auf Klee
und Grasſamen Von erſteren iſt be onders Rotklee geſucht der
aber infolge der wenig befriedigenden Ernte äußerſt knapp iſt von
letzterem Raygras Für Rübenſamen beſteht ebenfalls Kaufluſt
beſonders für die knapp vorhandenen Eckerndorfer Runkeln ſo daß
ſich die Preiſe durchweg auf der Höhe hal en Die Zuſuhren von
Zur z Stroh entſprechen nicht dem Begehr Wetter bedeckt
alt trocken

RNo ſchrei der Zuckerfabrik Camburg Der Vorſtand und Auf
ſichtsrat der Zuckerfabrik Camburg hat an das Reichsernährungs
amt eine Eingabe gerichtet in welcher erklärt wird daß die ſeit
herigen Rübenanbauer nicht wieder zum Bau von Zuckerrüben
verpfl chtet werden könnten wenn der Landwirtſchaft nicht aus
reichende Arbeitskräfte zu erſchwinglichen Löhnen zugeführt wür
den Jn der gerenwärkigen Kampogne ſeien ſiellenweiſe auf den
Morgen nur 50 Zentner Rüben gebaut worden trotzdem habe ſich
wegen des Leutemangçels die Rübenernte bis Mitte Januar 1919
hingerogen Ceſordert witd beſonders auch eine Erhöhung des
Zr kerrreiſes Eine zweite Kampagne die mit ähnl ch hohen Ver
lrſten wie die gegenwärtige rechnen müßte könnte die Fabrik nicht
überſtehen

Lederwerke Wiemann Akt Eeſ in Hamburg Der Aufſichtsrat
ſchlögt für 1918 erne Dividende von 10 Prozent und ferner einen
Bonus von 10 Prozent in Form von Kriegsanleihe vor
Für 1917 gelangte eine Dividende von 22 Prozent zur Aus

zahlung

Hildesheimer Brnk Nach dem uns vorliegenden Rechen
ſchaftsberichte der Hildesheimer Bank für 1918 betrugen die Ein
nahmen auf Effeklen und Konſortial Konto 394 019 518 523
Mark an Proviſionen 456 287 428 309 Mk und an Zinſen ein
ſchl eßlich Wechſel 1 338 217 1 137 684 Mk Nach Deckung der
geſamten Unkoſten von 737 628 649 986 Mk wird ein Rein
gewinn von 1682 674 1 862 987 Mk ausgeworfen der die
Verteilung von wieder 9 Prozent Dividende geſtettet Zu dem
Ergebnis teilt die Verwaltung mit daß das Berich sjahr neben
einzelnen Gewinnmögl chkeiten auch große Schäden brachte Die
ſtarken Kursrückgänge der letzten Monate haben erhebliche Ab
ſchreibungen auf den Wertpapierbeſtand notwendig gemacht und

n

Uung der Devoſttengewer r diete Anlage zurzeit kaum noch der hat a
von den mit der richtigen Unterbringung verbundenen Sor

die enorme Anſ
ſichere und

faſt jeden Nutzen ausgeſchloſſen Der Geſamtumſatz des Jnſtunte
bel ef ſich auf 2813 2150 Millionen Mark Das Effektengeſchaft
war ſebr lebhaft Die Ausſichten hängen ganz von der Neuord
nung der wirt r und politiſchen Verhältniſſe ab Be
kommen wir dieſe nicht wird Jnduſtrie Handel Landwirtſchaf
r r ieg durch mee ähhße Woen ſeies durch einſeitige Beſtenerung fa oz uſwfreie wirtſchaftliche Entwialuns h gemacht ſo ſteuern v

dem Ruin r gür das Ge meo n Detmold r ſchäftsjahrgibt ſich bei der Geſellſchaft nach Abſchreibu von 38
18 050 Mark ein Reingewinn von 303 298 279 616 Mart

Hieraus ſoll wieder wie im Vorjahre eine Dividende von z
Prozent zur Verteilung gelangen Die Mittel welche dem Unter
nehmen durch die im Vorjahr erfolgte Kapitalserhöhung um
250 060 Mark zugefloſſen ſeien hätten zum Erwerb einer größeren
Beteiligung an der Landshuter Biskuit und Kekesfabrfk A
gedient von der ſich die Verwaltung Vorteil auf verſchiedenen
Hebieten verſpricht Die Verwaltung glaubt ſchließlich in bezug
auf die Ausſichten den Aktionären eine gute Rentabilität in abſeh
barer Zeit verheißen zu können

BremenBeſieheimer Helfabriken Die Verwaltung ſchlägt
für das abgelaufene Geſchäftsjahr die Verteilung von wieder
15 Prozent Dividende vor

Deutſche Schachtbau G in Nordhauſen Bei der Geſell
ſchaft iſt im abgelaufenen Jahr eine Belebung des Geſchäſtsganges
nicht eingetreten Die verfügbaren Mittel würden die Geſellſchaft
indeſſen in den Stand ſetzen eine vidende in Voriahrshöhe
25 Prozent zu verteilen Ein Beſchluß ob eine Ausſchüttung in

dieſer Höhe vorgeſchlagen werden wird liegt jedoch noch nicht vor
m
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